
Schriesheim: Partnerschaftsverein mit seinem Jubiläums-Bouleturnier zwei Mal vom Regen gebeutelt 

Mit französischem Nationalsport der Gründung gedacht 

Mit einem Boule-Turnier wollte der Partnerschaftsverein Schriesheim-Uzes den 25. Jahrestag seiner Gründung 
feiern. Das war Montag vergangener Woche. Doch es regnete aus Kannen, und so wurde das Turnier um eine 
Woche verschoben. Doch auch jetzt, letzten Montag, war das Wetter schlecht. Doch diesmal wollte man die 
Sache durchziehen. 

Für das große "Jeu de Boules" zu Ehren der Partnerschaft zwischen Schriesheim und Uzès war auf dem 
Bouleplatz vor dem Rathaus alles vorbereitet. Pokale für die drei Erstplazierten der Vereinsmeisterschaft standen 
bereit. 

16 Boulespieler hatten sich für dieses Turnier im Vorfeld angemeldet, die dann anschließend in zwei Gruppen A 
und B per Losverfahren eingeteilt wurden. Vier Bahnen zog geometrisch genau Boulespieler Hans Bader aus 
Leutershausen, auf ihnen lieferten sich dann die Vierergruppen einen Wettstreit. Als große Favoriten galten Horst 
Schütze, Hans Bader und Louis Colls. 

Diese Sportart, bei der versucht wird, eine schwere silberne Kugel so nahe 
wie nur möglich an ein kleines rotes Bällchen, das "Schweinchen", zu 
platzieren, kommt ursprünglich aus Frankreich und hat auch in Deutschland 
längst viele Fans. 

Doch es ist alles andere als einfach, mit dem richtigen Schwung und Wurf 
an das Kügelchen heranzukommen. Ob anschließend der Werfer seinen 
Wurf mit eng zusammengestellten Füßen oder breitbeinig vollzieht, dabei 
seinen Rücken krümmt oder in die Hocke geht, das entwickelt jeder Spieler 
im Verlauf der Jahre selbst. Doch hier gab es nur erfahrene Spieler, jeder 
hatte seine eigene Technik entwickelt. 

Doch an diesem Tag kam alles anders. Nach der ersten Runde hieß es ganz 
schnell: die Kugeln einpacken und den Wein vor Verwässerung schützen. 
Denn da öffneten sich die Himmelsschleusen, und was da runter kam, füllte 
Keller und Garagen. 

Man verschob das Turnier auf letzten Montag. Es regnete wieder, aber diesmal zog man es durch. greg 
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